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Veranstaltungen:

Zum ersten Mal beteiligten wir uns am Haiminger Ferienprogramm 2023. Unter dem Motto 
„Feuerwehr erleben“ durften wir 33 Kinder bei uns im Gerätehaus begrüßen. Unser Betreuerteam hat 
sich sechs sehr praxisnahe Spiele ausgedacht, um den Kindern den Feuerwehralltag spielerisch näher 
zu bringen. Abgerundet wurde dieser tolle Tag durch ein gemeinsames Grillen mit den Eltern. In den 
nächsten zwei Jahren werden unsere Nachbarfeuerwehren Gastgeber für diesen Tag sein.

Neue Jugendwarte

Mit Andreas Joachimbauer (11 Jahre Jugendwart, davon 9 als Leiter) und Florian 
Kiermaier (9 Jahre) haben die bisherigen Jugendwarte ihr Amt niedergelegt. 

Als neuer Jugendleiter konnte Marius Amler gewonnen werden, als Stellvertreter steht 
ihm Konrad Heindlmaier jun. zur Seite. Michael Feichtner, Max Fischer und Christian 
Gabelberger (bisher 3. Jugendwart) werden die beiden bei Bedarf unterstützen.

Fester Bestandteil des Niedergerner Veranstaltungskalenders ist unser Weinfest am letzten 
Samstag im Juli. Bereits zum 9. Mal verwandelt sich der Niedergottsauer Kirchplatz in ein 
Festgelände. Leider war die Wettervorhersage in den letzten beiden Jahren nicht sehr 
erfreulich, so dass wir bedauerlicherweise ein Festzelt aufstellen mussten. Wir hoffen, dass 
wir  im kommenden Jahr wieder in einer lauen Sommernacht unter klarem Sternenhimmel 
zwischen Kirche und Maibaum unsere guten Weine genießen können. Wir freuen uns darauf, 
Sie am 27. Juli 2024 zum 10. Weinfest im Niedergern wieder begrüßen zu dürfen.

Wenn auch du Mitglied unserer Jugend werden möchtest, melde dich einfach 
bei einem unserer Jugendwarte oder bei der Vorstandschaft. Eintreten können 
ortsansässige Jugendliche ab 14 Jahren. Die Übungen finden in der Regel jeden 
ersten Montag im Monat statt. Die Mitgliedschaft in der Jugendfeuerwehr ist 
kostenlos.



Was passiert, wenn die Sirene heult?

Wir werden sowohl akustisch durch das Heulen der Sirene bzw. 
„Piepser“ alarmiert als auch parallel dazu digital über eine App auf 
dem Handy. Hier erhalten wir bereits das erste Stichwort, um 
welche Art von Einsatz es sich handelt. 

In unserem Gerätehaus ist ein Alarmmonitor installiert, hier 
werden alle relevanten Einsatzdaten (Ort, Art, Anfahrt) direkt von 
der Integrierten Leitstelle Traunstein zur Verfügung gestellt. 
Gleichzeitig startet die automatische Navigation zum Einsatzort 
auf den in den Fahrzeugen installierten Tablets. Durch die 
erhaltenen Informationen können bereits während der Anfahrt 
vorbereitende Maßnahmen, wie z.B. das Ausrüsten mit 
Atemschutzgeräten, getroffen werden.

An der Einsatzstelle angekommen, führt der Gruppenführer eine 
Erkundung durch und leitet die entsprechenden Maßnahmen ein.

Was passiert, wenn die Sirene heult?

Wir werden sowohl akustisch durch das Heulen der Sirene bzw. 
„Piepser“ alarmiert als auch parallel dazu digital über eine App auf 
dem Handy. Hier erhalten wir bereits das erste Stichwort, um 
welche Art von Einsatz es sich handelt. 

In unserem Gerätehaus ist ein Alarmmonitor installiert, hier werden 
alle relevanten Einsatzdaten (Ort, Art, Anfahrt) direkt von der 
Integrierten Leitstelle Traunstein zur Verfügung gestellt. Gleichzeitig 
startet die automatische Navigation zum Einsatzort auf den in den 
Fahrzeugen installierten Tablets. Durch die erhaltenen 
Informationen können bereits während der Anfahrt vorbereitende 
Maßnahmen, wie z.B. das Ausrüsten mit Atemschutzgeräten, 
getroffen werden.

An der Einsatzstelle angekommen, führt der Gruppenführer eine 
Erkundung durch und leitet die entsprechenden Maßnahmen ein.

Aus der aktiven Mannschaft

In den vergangenen zwei Jahren leisteten wir bei 52 Einsätzen 
örtlich und überörtlich Hilfe. Zu den normalen Einsätzen wie Brände 
oder technische Hilfeleistung gesellen sich nach Corona wieder die 
Verkehrsabsicherungen für Festlichkeiten der Vereine. 

Insbesondere die zwei schweren Verkehrsunfälle auf der B12 im 
Jahr 2022 haben sich bei unseren Kameraden eingeprägt. Hier 
wurden insgesamt 14 Personen betreut, wobei vier davon aus ihren 
Fahrzeugen mit schwerem Gerät befreit werden mussten, für eine 
Person kam jede Hilfe zu spät und zwei erlagen ihren Verletzungen 
im Krankenhaus. 

2023 wurden verstärkt Verkehrslenkungen aufgrund von diversen 
Vereinsveranstaltungen durchgeführt. Nachdem es im Dezember 
durch die hohe Schneelast zu vielen umgeknickten Bäumen und 
Sträuchern kam, unterstützen wir den Bauhof bei der Beseitigung 
der Bäume.
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